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An einen Haushalt Zugestellt durch Post.at

Barmherzigkeit ins
Gespräch bringen

„Pforte der Barmherzigkeit“ des Gurker Domes
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seite 02 zum inneren leben

Barmherzigkeit ins
Gespräch bringen –
die selige Hildegard
Burjan

Wieder führt uns dieses Heilige
Jahr an die Lebensgeschichte
eines Menschen heran, an dem
wir Barmherzigkeit in einer neuen
Facette betrachten dürfen: Die
selige Hildegard Burjan, erst 2012

in Wien auf Geheiß von Papst Benedikt XVI. seliggespro-
chen, stellt eine neue Heilige unseres Landes dar, die
vielerorts noch kaum bekannt ist. 1883 in Görlitz in
Deutschland nahe der polnischen Grenze als Kind
liberaler jüdischer Eltern geboren war sie eine jener
wenigen Frauen, die universitäre Bildung anstrebte und in
der Schweiz auch erhielt. Schon früh war die junge
verheiratete Frau im Gebet auf der Suche nach Gott, was
sie in späteren Aufzeichnungen berichtet: „"Ich musste
Gott erst suchen; wie oft habe ich in die Kissen Tränen
geweint und gefleht: ´O Gott, lass mich dich finden!´“ Eine
entscheidende Wende und Antwort auf diese Gebete
erfuhr sie, nachdem sie – von Haus aus kränklich –
schwer erkrankte und in einem Krankenhaus der
Barmherzigen Schwestern vom hl. Karl Borromäus
gepflegt wurde. Tief getroffen von der Hingabe und der
christlichen Nächstenliebe der Schwestern und darüber
hinaus aufgrund ihrer unerwarteten und rätselhaften
Genesung war sie der Überzeugung, dass dieser Gott, zu
dem sie gebetet hatte, ihr geantwortet hat: 1909 dadurch
zur Konversion zum katholischen Glauben bewogen zog
sie mit ihrem Mann nach Wien und nahm dort die österrei-
chische Staatsbürgerschaft an. Viel könnte man über ihr
Wirken als Vorreiterin der modernen Sozialarbeit festhal-
ten; sie gründete Verbände und Vereine wie zum Beispiel
1912 den „Verband der christlichen Heimarbeiterinnen“,
um dieser rechtlosen und ausgebeuteten Bevölkerungs-
gruppe zur Hilfe zu kommen. Was aber wohl aus unserer
heutigen Perspektive am eindrucksvollsten erscheint ist
ihre Tätigkeit in der Politik über die Parteigrenzen hinaus
in einer Zeit, wo Frauen in diesem Metiers sehr selten
waren. Im Herbst 1918 wird sie für die Christlichsoziale
Partei in den Wiener Gemeinderat gewählt und ab 1919
Mitglied in der Konstituierenden Nationalversammlung;
obwohl sie schon 1920 wieder aus der Politik ausschied
und sich wieder ihren sozialenAufgaben widmete, war sie
bereits als das „Gewissen des Parlaments“ und die
„Heimarbeiterinnenmutter von Wien“ bekannt. Ihr
Engagement speiste sich aus ihrer christlichen Überzeu-
gung, die in Gott das Glück ihres Lebens erkannte und
den Wert aller Dinge von dieser Liebe abhängig machte:
„Ich weiß sicher, dass es nur ein wahres Glück gibt, und
das ist die Liebe Gottes! Alles andere kann erfreuen, aber
Wert hat es nur, wenn es aus dieser Liebe stammt, in ihr
begründet ist.“ Von dieser Liebe bestimmt wollte sie eine

in diesem Sinn wertvolle Politik betreiben, die dort nicht
nur einen festen Platz sondern ebenso mitbestimmend
für die neue Republik sein sollte: "Volles Interesse für die
Politik gehört zum praktischen Christentum." So versuch-
te sie mit der Gründung der Schwesterngemeinschaft
Caritas Socialis den Spagat zu schaffen zwischen
struktureller Veränderung und der konkreten Hilfe im
Einzelfall, ohne sich auf ein fatales Entweder–Oder
beschränken zu lassen: Der unter die Räuber Gefallene
im Evangelium solle nicht nur darin seine Hilfe finden,
dass die Straße nach Jericho sicherer werden sollen
(durch entsprechende Gesetze), sondern auch darin,
dass sich Menschen in der Not um ihn kümmern und ihm
konkrete Hilfe zuteil werden lassen. Hildegard Burjan
erreichte 1912 den Rechtsschutz für Heimarbeiterinnen,
organisierte in den Kriegsjahren zwischen 1914 und 1918
zahlreiche Hilfsmaßnahmen im großen Stil (bis zur
Einbeziehung des kaiserlichen Hofes) und verwendete
1919 ihre Energie als einzige christlich-soziale
Abgeordnete erstrangig auf die Gesetzgebung – und
doch ist es im selben Jahr, wo sie auch die Hilfe im
Einzelfall organisiert: in der ihr so wichtigen Ge-
meinschaft von Schwestern, die nicht sozial-revolutionär,
sondern unauffällig helfend im Verborgenen wirken.
Während sie zugleich für Gesetze kämpfte, die der Not
vorbeugen halfen, sollte sich die Schwestern-
gemeinschaft aus einem christlichen Geist heraus um die
konkrete Hilfe kümmern: „Ob es möglich ist, Martha und
Maria zugleich zu sein? Ganz sicher, und es ist das große
Ideal, das wir versuchen wollen in der CS zu erreichen.“
Ein derartiges Handeln wird zur wortlosen Verkündigung
und ist nur möglich, sofern man selbst vom Heil in
Christus berührt worden ist.
In der seligen Hildegard Burjan sehen wir, wie die von ihr
erfahrene Barmherzigkeit sie selber befähigte,
Barmherzigkeit zu üben und aus dem selbenAntrieb auch
für soziale Gerechtigkeit zu sorgen. Als einen in großer
Eigenverantwortung geübten Dienst der Laien verstand
sie ihre politische Tätigkeit zum Wohle der Gesellschaft,
widerstand darin jedoch dem rein Sozialen als der
„subtilen Versuchung des Christentums“: Den Glauben
auf das rein Mitmenschliche zu reduzieren und die
Perspektive auf Gott hin auszublenden, von dem doch
alles Gute kommt und der allein die letzten Sehnsüchte
des menschlichen Lebens zu stillen vermag: „So vielfältig
und mühevoll auch die Versuche sind, den Problemen
beizukommen, es gibt eine Lösung und kann nur eine
Lösung geben und diese ist ausgedrückt durch das Wort
´Christus´.“ So konnte sie auch nach einem leiderfüllten
und mit Christus durchrungenem Leben an ihrem
Sterbetag sagen: „Dreifaltigkeitssonntag! Was für ein
wunderschöner Tag zu sterben!“ Ihr Werk lebt in der
Gemeinschaft Caritas Socialis und in ihrer himmlischen
Fürbitte bis heute fort und lässt auch uns hoffen auf eine
neue Generation von Politikern, welche die Gesellschaft
nach einem christlichen Welt- und Gottesbild zu gestalten
vermögen.

Kaplan Mag. Bernd Wegscheider
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DEKANATSWALLFAHRT

PFARRFEST

VORTRAG KINDERERZIEHUNG

Termine:

Abfahrt:

Hl. Messe

jeden 13. des Monats
von Mai bis Oktober 2016

18.15 h ab Pfarrzentrum

um 19.00 h in Kirchberg

Gottesdienstgestaltung:
„Geistliche Werke der
Barmherzigkeit“

26.05. - Guttaring

19.06. - Althofen

26.06. - St. Stefan/Krappfeld

03.07. - Kappel/Krappfeld

24.07. - Deinsberg

31.07. - Silberegg

07.08. - Haidkirchen

Pfarrfeste im Pfarrverband

nach Kirchberg

13. Juni: Hüttenberg (Sünder zurechtweisen)

13. Juli: Althofen (Trauernde trösten)

13. August: Eberstein (Dem Beleidiger verzeihen)

13. September: St. Stefan, Kappel (Unrecht ertragen)

13. Oktober: Wieting (Für Lebende und Tote beten)

Zu viel Verstand, zu wenig Herz?

Veranstaltungsort:

Datum:

Zeit:

Referentin:

Information:

Pfarrzentrum Althofen

08. Juni 2016

19.30 h

Dr. Karin Kaiser Rotten-
steiner,
Päd. Psychologin,
Erwachsenenbildnerin

KBW Althofen
Tel.: 0680 2073929

Kinder stark machen mit Herzensbildung.
Kinder heute zu erziehen, zu begleiten, zu betreuen
stellt eine große Herausforderung dar. Geprägt werden
unsere Kinder in erster Linie von unseren Haltungen,
Werten, unserem Sein und erst in zweiter LInie von
unseren Erziehungs-"Methoden".
Wie herzensbildende Werte wie z.B. Dankbarkeit,
Mitgefühl, Intuition und Achtsamkeit im Alltag mit
Kindern wirken und was diese Werte mit uns selber tun
ist Thema dieses Vortrags.

Freiwillige Spende zugunsten der Flüchtlingshilfe in
Althofen!

MÄNNERFUSSWALLFAHRT

Termin:

Treffpunkt:

Andacht:

Hl. Messe im Dom:

Samstag, 18. Juni 2016

5.45 h Pfarrzentrum,
mit Privat-PKW nach St.
Donat, Autoüberstellung
nach Maria Saal

06.30 h  Kirche St. Donat
Danach Wanderung nach
Maria Saal

09.00 h mit Pf. Engelbert
Hofer

Anschließend Verzehr der selbst mitgebrachten Jause im
Pfarrhof. Getränke und Kaffee werden bereitgestellt.
Mittags sind alle wieder daheim!

nach Maria Saal

Liebe Pfarrgemeinde!
Schon zur Tradition geworden, dürfen wir Sie auch heuer
wieder zu unserem PFARRFEST am 19. Juni auf der
Wiese vor dem Pfarrzentrum ganz herzlich einladen!
Wie jedes Jahr haben wir wieder alles dafür vorbereitet,
dass Sie sich bei uns wohl-
fühlen! Freuen Sie sich auf
kulinarische Köstlichkeiten
und Süßes aus der “haus-
eigenen Backstube”. Auf
ein paar nette Über-
raschungen, die wir jedoch
noch nicht preisgeben,
können Sie ebenfal ls
gespannt sein!
Schenken wir uns gegen-
seitig die Zeit zum Plau-
dern, für Begegnung und
um miteinander einige
gemütliche Stunden zu
verbringen!
Wir freuen uns auf Sie -
machen Sie uns die Freude
und sind Sie unsere Gäste!

Der Pfarrgemeinderat Althofen
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mit Gottesdienstordnung

Das Sakrament der Taufe haben empfangen:

Erikas Jankauskas

Patricia Alexandra Rainer

Peter Krametter

Jonas Kaufmann

Guttaring

Guttaring

Wieting

Klagenfurt

In die Ewigkeit vorausgegangen sind:

Dorothea Schafer
Duschan Musitsch

- 90 Jahre
- 96 Jahre

PFARRCHRONIK

JAKOBIKIRCHTAG DEINSBERG

Termin:

Ablauf:

Sonntag 24. Juli 2016

10.00 h Hl. Messe, anschließend Prozession.
Ab ca. 11.30 h gemütliches Beisammensein

beim Anwesen Ruhdorfer vlg. Tonibauer.
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.

DAS EWIGE LICHT BRENNT FÜR...

Juni

Juli

August

++Adolf u. Maria Greiner
+  Josef Fally
++Hans u. Josefine Greschitz
+  Karl Hleftschar
++Ferdinand u. Theresia Leitgeb
+  Gerhard Lubas
++Edith u. Gerhard Arzberger
++Gottfried Uneg u. Angehörige
+  Dorothea Schafer
++Johann u. Juliane Kraxner u.
Angehörige

++Richard Koller u. Angehörige
++Steindorfer – Hiebler
++Fam. Lintschinger u. Angehörige
+  Duschan Musitsch

++Fam. Lintschinger

RUNDE GEBURTSTAGE
Juni - August  2016

Der Pfarrgemeinderat gratuliert...

Wir wünschen Gottes Segen, Gesundheit
und noch viele schöne Jahre!

...zum 70sten Geburtstag!

...zum 75sten Geburtstag!

…zum 80sten Geburtstag!

...zum 85sten Geburtstag!

...zum 90sten Geburtstag!

...zum 93sten Geburtstag!

...zum 99sten Geburtstag!

Eichholzer Hermine
Pagitsch Ilse

Guschelbauer Maria
Ramprecht Heinfried

Krause Günther

Kopper Ernst
Krenn Adolf

Engl Christine
Madrian Maria

Isopp Oswald
Ragossnig Alfons

Lassenberger Charlotte

Gaugg Harald

Watzer Anna

Taufe von Erikas Jankauskas

Foto: Pfarrkindergarten Guttaring
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PK=Pfarrkirche             PZ=Pfarrzentrum Althofen            HK=Hauskapelle            DE=Deinsberg            MH=M.Hilf

JUNI 2016

JULI 2016

AUGUST 2016

Hl. Messe
.

Hl. Messe

SO 05. Hl. Messe

Hl. Messe

Hl. Messe
Vorabendmesse

Dekanatswallfahrt
Hl. Messe
Hl. Messe

SO 19. Hl. Messe

Hl. Messe
Hl. Messe

SO 26. Hl. Messe

Hl. Messe
Erinnerungsgottesdienst

Hl. Messe
Mariä Heimsuchung

Hl. Messe

SO 03. Hl. Messe

Hl. Messe
Vorabendmesse

SO 10. Hl. Messe

Dekanatswallfahrt
Hl. Messe

SO 17. Hl. Messe

Hl. Messe

SO 24. Hl. Messe

Prozession

Hl. Messe
Annatag

Hl. Messe Prozession
Erinnerungsgottesdienst

Hl. Messe

SO 31. Hl. Messe

Hl. Messe

SO 07. Hl. Messe

Hl. Messe
Fahrzeugsegnung

Hl. Messe
Dekanatswallfahrt

Hl. Messe

SO 14. Hl. Messe
MO 15. Mariä Aufnahme in den Himmel

Hl. Messe
Hl. Messe
Hl. Messe

SO 21. Hl. Messe

Hl. Messe

SO 28. Hl. Messe

Hl. Messe
Erinnerungsgottesdienst

FR 03. HK 18.30

SA 04. MH 18.30 Einzug der Wallfahrer St. Anna a.L.

MH 06.00
Auszug der Wallfahrer St. Anna a.L.

PK 08.30

MH 11.15
SA 11. PK 18.30

MO 13. nach Kirchberg
>>>19.00 in Kirchberg

FR 17. HK 18.30

PK 08.30

MH 11.15
FR 24. HK 18.30

PK 08.30

MH 11.15
DI 28. PZ 18.30

für Verst. des Monats Juni

FR 01. HK 18.30
SA 02.

MH 10.00

PK 08.30

MH 11.15
SA 09. PK 18.30

MH 11.15

MI 13. nach Kirchberg
>>> 19.00 in Kirchberg

PK 08.30

MH 11.15

DE 10.00

anschließend
danach Jakobikirchtag
Mitgestaltung: SG Guttaring

MH 11.15
DI 26.

MH 10.00 mit
PZ 18.30

für Verst. des Monats Juli
FR 29. HK 18.30

PK 08.30

MH 11.15

PK 08.30

MH 11.15
anschl.

FR 12. HK 18.30
SA 13. nach Kirchberg

>>> 19.00 in Kirchberg

MH 11.15

MH 09.00
10.00
11.00

PK 08.30

MH 11.15

PK 08.30

MH 11.15
DI 30. PZ 18.30

für Verst. des Monats August

.........++Gerhard u. Edith Arzberger

...........................+Dorothea Schafer

..........++Hans u. Josefine Greschitz

.............++Karl Hleftschar u. Angeh.

...............................+Gerhard Lubas

...........++Johann u. Juliane Kraxner
u. Angeh.

................................+Elfriede Koban

................++Eveline, Heinz u. Erwin
Lassenberger

.....Für Lebende u. Verstorbene vom
Lebendigen Rosenkranz
..........................+Duschan Musitsch

...........................+Dorothea Schafer

...........................+Elfriede Koban

...........+Johanna Pirolt u. Angeh.

...............................+Wilfried Fritz

.....................+Duschan Musitsch

..................+Dorothea Schafer

...........................+Elfriede Koban



JUNI 2016

JULI 2016

MI 01. 18.30 UM
DO 02. 18.30 PZ . anschließend

FR 03. 18.30 WK

09.45 PK

11.00 PZ
MI 08. 18.30 UM

DO 09. 18.30 PZ . anschließend

FR 10. 18.30 WK

09.45 PK

11.00 PZ

MO13. Dekanatswallfahrt
18.15 PZ Abfahrt nach Kirchberg
19.00 >>> in Kirchberg

MI 15. 18.30 UM
DO 16. 18.30 PZ . anschließend

FR 17. 18.30 WK

10.00 PZ
MI 22. 18.30 UM

DO 23. 18.30 PZ . anschließend

FR 24. 18.30 WK

09.45 PK

11.00 PZ

DI 28. 18.30 PZ
für Verst. des Monats Juni

MI 29. 14.00 PZ - Mittwochtreff
18.30 UM

DO 30. 18.30 PZ . anschließend

FR 01. 18.30 WK

09.45 PK
11.00 PZ

MI 06. 18.30 UM

DO 07. 18.30 PZ . anschließend

09.45 PK
11.00 PZ

MI 13. Dekanatswallfahrt
18.15 PZ Abfahrt nach Kirchberg
19.00 >>> in Kirchberg

DO 14. 18.30 PZ . anschließend

FR 15. 18.30 WK

09.45 PK
11.00 PZ

MI 20. 18.30 UM

DO 21. 18.30 PZ . anschließend

FR 22. 18.30 WK

09.45 PK

11.00 PZ
DI 26. 18.30 PZ

für Verst. des Monats Juli
MI 27. 18.30 UM
DO 28. 18.30 PZ . anschließend

09.45 PK
11.00 PZ

Hl. Messe
Hl. Messe
Eucharistische Anbetung

Hl. Messe

SO 05. 10. Sonntag im Jahreskreis
Pfarrgottesdienst

Hl. Messe
Hl. Messe

. Hl. Messe
Eucharistische Anbetung
Hl. Messe

SO 12. 11. Sonntag im Jahreskreis
Pfarrgottesdienst

Hl. Messe

Hl. Messe
Hl. Messe
Hl. Messe
Eucharistische Anbetung
Hl. Messe

SO 19. 12. Sonntag im Jahreskreis
Pfarrfest
Hl. Messe
Hl. Messe

. Hl. Messe
Eucharistische Anbetung

Hl. Messe

SO 26. 13. Sonntag im Jahreskreis
Pfarrgottesdienst

Hl. Messe

Erinnerungsgottesdienst

Andacht
Hl. Messe

Hl. Messe
Eucharistische Anbetung

Hl. Messe

SO 03. 14. Sonntag im Jahreskreis
Pfarrgottesdienst
Hl. Messe

Hl. Messe

. Hl. Messe
Eucharistische Anbetung

SO 10. 15. Sonntag im Jahreskreis
Pfarrgottesdienst
Hl. Messe

Hl. Messe
Hl. Messe
Eucharistische Anbetung
Hl. Messe

SO 17. 16. Sonntag im Jahreskreis
Pfarrgottesdienst
Hl. Messe
Hl. Messe

Hl. Messe
Eucharistische Anbetung
Hl. Messe

SO 24. 17. Sonntag im Jahreskreis
Pfarrgottesdienst

Hl. Messe
Erinnerungsgottesdienst

Hl. Messe
Hl. Messe
Eucharistische Anbetung

SO 31. 18. Sonntag im Jahreskreis
Pfarrgottesdienst
Hl. Messe

........................+Elisabeth Prosch

.....++Fam. Ruhdorfer u. Tarmann

...........++Robert u. Martha Leben

...........................+Walter Lassnig

.......++Remigius u. Berta Winkler

.........................+Siegfried Wernig

.....++Verst. der Bildstockgemein-
schaft Römerstraße

........++Herbert Hoi Vater u. Sohn

............................+Inge Stolz-Piffl

.........++Anton und Antonia Huber

...........................+Max Tamegger

...................+Eduard Wasserfaller

........................++Eltern Pauschin

.....++Herbert Hoi Vater und Sohn

............++Fam. Stengg u. Ronijak

....................................+Elsa Pirzl

.......................+Rupert Götzhaber

PK=Pfarrkirche         PZ=Pfarrzentrum         UM=Untermarkt         WK=Werkskapelle         KB=Kalvarienberg
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Heuer haben sich 21 Jugendliche der Pfarre auf das Hl.
Sakrament der Firmung von Oktober 2015 bis 10. April
2016, dem Tag der Sendungsfeier in der Pfarrkirche,
vorbereitet. Es wurden monatliche Gruppenstunden
abgehalten mit vielen Projekten wie : Beteiligung an der
Sternsingeraktion, der Besuch in der Tagesstätte der
Senioren, Besuch im Hemmahaus, ein Schitag mit
Blinden- und Sehbehinderten auf der Hochrindl,
Ministrantendienste u.v.a.m.
Ebenso wurde einmal im Monat ein Gottesdienst von den

Firmlingen und Firmbegleiterinnen mitgestaltet.
Ein Höhepunkt war die Beichte aller Firm-
kandidaten und Firmbegleiter im Rahmen des
„Abends der Barmherzigkeit.“ Ebenso feierten wir
gemeinsam die Tage der Geburt Jesu, wir lasen
aktiv die Passion am Palmsonntag mit, sowie
Karfreitag und das große Fest der Auferstehung
Jesu. Somit sind alle Firmlinge sehr gut auf das
Sakrament der Firmung vorbereitet und ich sage
ein großes Danke und Lob in erster Linie allen
Firmkandidaten die heuer sehr verlässlich,
pünktlich und auch sehr höflich bei den
Gruppenstunden wie auch den kirchlichen Festen
anwesend waren wie auch in meinen
Religionsstunden sehr gut und aktiv an dieser
Thematik : „Gott ist nicht tot“ mitgearbeitet haben.
Bin sehr stolz auf meine Schüler/Innen und Firm-
kandidaten. Danke auch den Eltern, die uns dabei
auch unterstützt haben.
Ein ebenso großes Danke gilt auch meinen
FirmbegleiterInnen, die sich alle sehr bemüht
haben. Dies waren Fr. Kloiber Nina, Fr. Zechner

Eva, Fr. Karoline Germann, Fr. Egger Lisi und Hr. Kaplan
Mag. Wegscheider. Besonders erfreulich ist es, dass die
Firmbegleiterinnen als Lektorinnen und Firmbegleiter für
Herbst weiter aktiv bleiben. Danke und Vergelt`s Gott
auch Smiljan Petrovic, der uns immer wieder in allen
Dingen zur Seite steht und in Ruhe und Gelassenheit
verlässlich mitarbeitet.
Ich wünsche allen Firmlingen eine schöne von Gott
gesegnete Firmfeier!

Brigitte Kriegl

AUGUST 2016

MI 03. 18.30 UM
DO 04. 18.30 PZ . anschließend

FR 05. 18.30 WK

09.45 PK

11.00 PZ

MI 10. 18.30 UM
DO 11. 18.30 PZ . anschließend

SA 13.
18.15 PZ Abfahrt nach Kirchberg
19.00 >>> in Kirchberg

09.45 PK

11.00 PZ

11.00 PZ
MI 17. 18.30 UM
DO 18. 18.30 PZ . anschließend

FR 19. 18.30 WK

09.45 PK
11.00 PZ

MI 24. 18.30 UM
DO 25. 18.30 PZ . anschließend

FR 26. 18.30 WK

09.45 PK
11.00 PZ

DI 30. 18.30 PZ
für Verst. des Monats August

MI 31. 18.30 UM

Hl. Messe
Hl. Messe
Eucharistische Anbetung
Hl. Messe

SO 07. 19. Sonntag im Jahreskreis
Pfarrgottesdienst

Hl. Messe

Hl. Messe
Hl. Messe
Eucharistische Anbetung

Dekanatswallfahrt

Hl. Messe

SO 14. 20. Sonntag im Jahreskreis
Pfarrgottesdienst

Hl. Messe
MO15. Mariä Aufnahme in den Himmel

Hl. Messe
Hl. Messe
Hl. Messe
Eucharistische Anbetung
Hl. Messe

SO 21. 12. Sonntag im Jahreskreis
Pfarrgottesdienst
Hl. Messe
Hl. Messe
Hl. Messe
Eucharistische Anbetung
Hl. Messe

SO 28. 22. Sonntag im Jahreskreis
Pfarrgottesdienst
Hl. Messe
Erinnerungsgottesdienst

Hl. Messe

........++Remigius u. Berta Winkler

...........++Johannes Gröblacher u.
Paula u Richard Gröblacher

..............++Eltern Taibel

........++Herbert Hoi Vater u. Sohn

seite 07gottesdienste althofen
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Firmvorbereitung 2016

Foto: Redaktion



Althofen
PFARRKALENDER

JUNI  2016

JULI 2016

AUGUST 2016

SOMMERPAUSE:

DO 02.
PZ 14.00 - 16.30 h

MI 08.

PZ 19.30 h
FR 13.

PZ 18.15 h Abfahrt
Kirchberg 19.00 h

DO 16.
PZ 14.00 - 16.30 h

SA 18.

PZ 05.45 h Abfahrt
SO 19.

PZ 10.00 h
danach

MI 29.

PZ 14.00 h
DO 30.

PZ 10.00 - 15.00 h

FR 13.
PZ 18.15 h Abfahrt
Kirchberg  Hl. Messe 19.00 h

FR 13.
PZ 18.15 h Abfahrt
Kirchberg  Hl. Messe 19.00 h

========================

Juli, August
Juli, August

Juni, Juli, August

MI ??.

PZ 14.00 h

KLEIDERLADEN

VORTRAG
Kindererziehung

DEKANATSWALLFAHRT

Hl. Messe
KLEIDERLADEN

MÄNNERFUSSWALLFAHRT
Maria Saal

PFARRFEST
Hl. Messe

Pfarrfest
MITTWOCHTREFF
Gemütl. Beisammensein

KLEIDERLADEN
Flohmarkt

DEKANATSWALLFAHRT

DEKANATSWALLFAHRT

KLEIDERLADEN
MITTWOCHTREFF

PUPPENBÜHNE

MITTWOCHTREFF
???

KANZLEIZEITEN

ERREICHBARKEIT

RÄUMEVERMIETUNG
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KOPEINIG Christin Marie
30. Apr 2016, wohnhaft Althofen

WRIESSNEGGER Gabriel Markus

TAFERNER Lukas Christopher

07. Mai 2016, wohnhaft Althofen

14. Mai 2016, wohnhaft Althofen

KUCHLER Hilde

KURMANN Roswitha

FLATSCHACHER Erna

LASSNIG Walter

- 92 Jahre
+07. Mrz 2016, wohnhaft St. Veit/Glan

- 63 Jahre
+08. Apr 2016, wohnhaft Althofen

- 84 Jahre
+23. Apr 2016, wohnhaft Friesach

- 88 Jahre
+2. Mai 2016, wohnhaft Althofen

- 85 Jahre
+12. Mai 2015, wohnhaft Althofen
LUTSCHAUNIG Othmar

BEICHTGELEGENHEIT

Jeden Donnerstag ab 17.30 h im
Pfarrzentrum (Kapelle-Beichtzimmer)

oder nach
tel. Vereinbarung: 0676 8772 8422

(Dechant Biedermann)

KRANKEN-KOMMUNION

Wer die Hl. Kommunion zu Hause
empfangen möchte, bitte telefonisch

melden unter: 0676 8772 8422
(Dechant Biedermann)

QR Code Pfarrblatt Internet


